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Spiel und Spaß mit der „Kiste“
Von Grillen über Klettern zur Mountainbiketour: Jugendzentrum hat Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche zusammengestellt

Ladenburg. (elb) Nicht mal mehr zwei
Wochen sind es bis zum Sommerferien-
beginn. Das Jugendzentrum „Kiste“ hat
ein Ferienprogramm für Kinder und Ju-
gendliche zusammengestellt. Bis Freitag,
21. August, gibt es ein vielfältiges An-
gebote an Sport, Spaß und Abenteuer. Die
RNZ stellt die Aktivitäten vor, deren An-
meldung noch läuft oder die ganz ohne
Anmeldung besucht werden können:
> Musik- und Theaterprojekt: Teil des
Programms Jugend-Kultur-Werkstatt
der Baden-Württemberg Stiftung. Von
Dienstag, 11. August, bis Donnerstag, 13.
August, jeweils von 11 Uhr an, ab zehn
Jahren, Treffpunkt am JUZ.
> Drachenboot fahren: Probetraining mit
Anleitung am Dienstag, 11. August, von
18.30 bis 20 Uhr, ab zehn Jahren. Sepa-
rate Einverständniserklärung nötig, An-
meldung bis Montag, 10. August, Treff-
punkt am Römerstadion bei den Römer
Dragons.
> Schwimmbad Ladenburg: Mittwoch,
12. August, 12 bis 16 Uhr, ab zehn Jah-

ren. Anmeldung bis Montag, 10. August,
Treffpunkt ist am Schwimmbad.
> Fahrrad „tunen“: Tipps und Tricks zur
Fahrradtechnik unter professioneller
Anleitung. Am Mittwoch, 12. August, von
14 Uhr an, ab zehn Jahren, eigenes Fahr-
rad mitbringen. Anmeldung bis Montag,
10. August, Treffpunkt ist um 13.45 Uhr
am JUZ.
> Technoseum Mannheim: Am Don-
nerstag, 13. August, 10 bis 18 Uhr, ab zehn
Jahren, die Kosten betragen fünf Euro.
Fahrt entweder mit dem Auto oder ÖPNV.
Anmeldung bis Donnerstag, 6. August,
Treffpunkt ist am JUZ.
> Fotoprojekt und Fotowettbewerb: Am
Donnerstag, 13. August, von 15 bis 18 Uhr,
abzehnJahren.Spiegelreflexkameraoder
Systemkamera mitbringen. Anmeldung
bis Dienstag, 11. August, Treffpunkt am
JUZ.
> KletterwaldViernheim:AmFreitag,14.
August, von 12 bis 16 Uhr, ab 14 Jahren,
die Kosten betragen zehn Euro. Separate
Einverständniserklärung nötig. Anmel-

dung bis Dienstag, 11. August, Treff-
punkt am JUZ.
> Mountainbike-Tour auf den Königs-
stuhl. Autofahrt zum Bike-Verleih Ra-
dolino in Heidelberg, Einführung in die
Bike-Technik, Tour auf kleinen Weg-
läufen zum Königsstuhl und zurück. Am
Montag, 17. August, von 10.30 bis 17 Uhr,
ab 13 Jahren, die Kosten betragen 17 Eu-
ro. Fahrradhelm mitbringen. Anmeldung
bis Mittwoch, 12. August, Treffpunkt am
JUZ.
> Musikprojekt: Singen, Musizieren,
Texten, Songs schreiben und im Ton-
studio aufnehmen zusammen mit Thors-
ten Scharbert von der Band Papperla-
papp. Von Montag, 17. August, bis Mitt-
woch, 19. August, jeweils um 11 Uhr, ab
neun Jahren, im JUZ.
> Europa Park Rust: Am Dienstag, 18.
August, von 8.30 bis 21 Uhr, ab zehn Jah-
ren, die Kosten betragen 30 Euro. Die
Fahrt findet auch bei Regen satt, An-
meldung bis Donnerstag, 13. August,
Treffpunkt am JUZ.

> „Römernacht“: Fußball und Basket-
ball spielen im Römerstadion. Am Mitt-
woch, 19. August, von 18 bis 22 Uhr, ab
zehn Jahren. Treffpunkt ist am Gummi-
platz im Römerstadion.
> FIFA 15 Turnier: mit Beamer und Lein-
wand digital Fußball spielen. Am Don-
nerstag,20.August,von15Uhran,abzehn
Jahren, im Jugendzentrum.
> Sommerrodelbahn und Kletterwald
Wald-Michelbach: Am Freitag, 21. Au-
gust, von 9 bis 16 Uhr, neun bis 13 Jahre,
die Kosten betragen zehn Euro. Separate
Einverständniserklärung nötig, Anmel-
dung bis Montag, 17. August, Treffpunkt
ist am am Jugendzentrum.

Von Montag, 24. August, bis Freitag,
11. September, bleibt das Jugendzent-
rum geschlossen.

Fi Info: Weitere Informationen und An-
meldung bei Angelika Schlechter, He-
len Gottschall und Achim Kolb unter
Telefon 0 62 03 / 16 27 5 oder per E-
Mail an info@diekiste.info.

Ein Stückchen Mississippi in Edingen
Evangelischer Posaunenchor und „Friday Upstairs“ spielen Konzert – Motto: „Down by the Riverside“

Edingen-Neckarhausen. (sti) „Die Akus-
tik ist klasse hier. Das könnte man öfters
machen“, schwärmte Albrecht Merdes,
Dirigent des evangelischen Posaunen-
chors beim gemeinsam mit „Friday Ups-
tairs“ gestalteten Konzert am Neckar-
Abgang hinter dem Rathaus in Edingen.
„Down by the Riverside“, so das Plakat-
Motto mit dem Mississippi-Raddampfer
als Symbol – unten am Flussufer also er-
lebten rund 300 Besucher ein Stile-bun-
tes Bläser- und Vokalprogramm in herr-
licher Atmosphäre.

Den ersten Teil bestritt der 23-köp-
fige Posaunenchor. Wobei die weit ver-
breitete Bezeichnung noch aus früheren
Jahrhunderten stammt, als diese kirch-
lichen Ensembles rein oder weitgehend
mit Posaunen besetzt waren. Beim Edin-
ger Bläserorchester, hier mit 24 Instru-
mentalisten im Einsatz, bildeten die zwölf
Trompeten die stärkste Sektion, neben
fünfZugposaunen, fünfHörnernundzwei
Tuben.

Schon der Auftakt, die „Ouverture“
aus Händels Wassermusik, passte zur
Kulisse. Und nach einigen charakterlich
wechselfarbigen Stücken vor allem aus
der Barockzeit entführte der Chor mit
„Old Man River“, dem „Basin Street
Blues“ mit feinen Posaunensoli von Vol-
ker Schattke und dem Titel „Down by the

Riverside“ das Publikum auch klanglich
an den Mississippi. Prompt kam ein Aus-
flugs-Schiff der weißen Flotte vorbei – die
„Merian“, benannt nach dem großen
Kupferstecher Matthias Merian, der 1620

von einem Vorsprung über dem Heidel-
berger Philosophenweg einen Panora-
mablick auf Neckar und Stadt genoss, wie
in Edingen die Konzertbesucher über den
Fluss hinüber zur Bergstraße.

Vor und nach der Pause sang der eben-
falls zur evangelischen Gemeinde zäh-
lende gemischte „Friday upstairs“-Chor,
am E-Piano begleitet von Chorleiter Dirk
Apfel und von Percussionist Armin
Tscheuschner mit Extra-Groove unter-
legt. Der Chor interpretierte auch das bo-
livianische „Senor ten piedad“ und „Nä-
her“ aus dem aktuellen Musical-Projekt
„Noch einmal Kapernaum“.

Mit feierlicher „Intrade“ knüpfte der
Posaunenchor für seinen zweiten Part an.
In kurzer Ansprache dankte Obmann Jens
Nader unter anderen Dirigent Merdes, der
den Posaunenchor seit über 40 Jahren lei-
tet.

Bevor die Zugabe „Friends for Life“
(Solisten Tillmann Bauer und Volker
Schattke) die feste Freundschaft der Mu-
sik-Ensembles zu ihrer Kirchengemein-
de beschwor, gab es mit dem gemeinsa-
men Lied „Du stellst meine Füße auf wei-
ten Raum“ einen an dieser Stelle pro-
grammatisch deutbaren Titel.

Dennvielleichtwirdder„weiteRaum“
am Auftrittsort noch weiter. Kommunal
angedacht ist, beim besseren Ausbau des
Uferwegs auch die Auftrittsfläche des
„Neckar-Amphitheaters“ für Konzerte
durch ein Hochwasser-flexibles Büh-
nenpodest über der Böschung zu ver-
größern.

DerPosaunenchor unter Leitung vonAlbrechtMerdes spielt vor demgroßenHalbrunddes „Am-
phitheaters“ am Neckar. Foto: Kraus-Vierling

LOKALREDAKTION LADENBURG

So erreichen Sie die Lokalredaktion:

Tel. Redaktion: 0 62 21 - 519 57 33
Fax Redaktion: 0 62 21 - 519 957 33
E-Mail: Ladenburg@rnz.de

Evangelische Gemeinde Edingen. 9.30
Uhr Mini-Club, Anna-Bender-Saal, 18
Uhr Friday Upstairs, Anna-Bender-Saal.
Evangelische Gemeinde Neckarhausen.
14.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im
Haus „Monika“ und 15.30 Uhr im Seni-
orenzentrum Neckarhaus.
BSV. 18 Uhr Sommerfest, Kleingarten-
anlage Neckarhausen, Neckarstraße.
Sängereinheit Edingen. 17 Uhr Pop 21,
„Friedrichshof“, Anna-Bender-Straße.
Lokale Agenda. 20 Uhr Benefiz-Open-Air
im Schlosshof mit Film und Live-Musik,
Picknick selbst mitbringen, Einlass 19
Uhr.

LADENBURG

Katholische Gemeinde. 6 Uhr Laudes in
St. Remigius, Heddesheim.
Evangelische Gemeinde. 19 Uhr Posau-
nenchorprobe.
Ökumenische Hospizhilfe. 10 bis 13 Uhr,
Büro Aktiv 3, Hauptstraße 7.
Lobdengau-Museum. 14 bis 17 Uhr.
Initiative im Waldpark. 19 Uhr „Irischer
Kulturabend“, Glashaus im Reinhold-
Schulz-Waldpark, Eintritt frei.
Benz-Park-Fest. 20 Uhr mit Christian
„Chako“ Habekost.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Schloss-Apotheke,
Ilvesheim, Schlossstraße 16, Tel.
0 6 21 / 49 26 26. nip

Flohmarkt-Zusagen werden verschickt
Ladenburg. (nip) Die Zusagen für den
Altstadt-Flohmarkt werden heute per
Post verschickt. Das teilte die Verwal-
tung gestern mit. Die Briefe enthalten ein
Genehmigungsschreiben, einen Aus-
schnitt des Stadtplans mit Hervorhe-
bung des zugeteilten Stands, die Stand-
erlaubnis mit eingetragener Standnum-
mer und eine Rechnung.

Kirchengemeinde erinnert an Claudius
Ladenburg. (kah) Vor 200 Jahren ist Mat-
thias Claudius, Autor des Abendlieds
„Der Mond ist aufgegangen“, gestorben.
Die evangelische Gemeinde erinnert an
ihn mit einem Gottesdienst am Sonntag,
2. August, um 19.30 Uhr, in der evange-
lischen Stadtkirche in Ladenburg.

Mit Serenaden-
Konzert in die Ferien

Ladenburg. (kah) Mit einem Serenaden-
Konzert läutetdieDilsbergerKantoreiam
Sonntag, 2. August, um 18.30 Uhr an der
Sebastianskapelle in der Ladenburger
Altstadt die Sommerferien ein. Gespielt
werden Lieder aus Italien und Frank-
reich. Von anrührend-traurig bis ausge-
lassen, von der Renaissance über Tangos
bis hin zu Folk- und Popsongs soll der
musikalische Bogen gespannt werden.
Besucher können auch nur einen Teil des
Konzerts anhören. Der Eintritt ist frei, es
wird um eine Spende gebeten. Bei
schlechtem Wetter findet das Konzert im
Domhofsaal in Ladenburg statt.

Fischkinderstube: Förderantrag steht
Edingen-Neckarhausen will 3,5 Millionen vom Land – Umweltminister Anfang September im Rathaus erwartet

Von Joachim Hofmann

Edingen-Neckarhausen. Gerade einmal
rund 20 Bürger und zehn Gemeinderäte
hatten sich am Dienstag in den Bürger-
saal des Rathauses in Edingen verirrt, wo
die Gemeinde nochmals die geplante
„Fischkinderstube“ zwischen den beiden
Ortsteilen am Neckar vorstellte. Offen-
sichtlich haben die Edingen-Neckar-
häuser das feuchte Projekt im Gewann
„Tagweide“ bereits ins Herz geschlossen.
Dies förderte auch die Fragestunde zu-
tage, bei der keine kontroversen An-
sichten geäußert wurden. Die Bürger in-
teressierten sich vielmehr für Hochwas-
serschäden, Barrierefreiheit, Toiletten,
Missbrauch durch Feiernde oder Ver-
schmutzung durch Hundekot.

Zunächst schilderte Bürgermeister
Roland Marsch die Entstehungsge-
schichte des Projekts, das seinen Anfang
2009 genommen hatte (wir berichteten
mehrfach). Damals sei die Initiative vom
Nachbarschaftsverband Rhein-Neckar
ausgegangen und maßgeblich von den
Anglerverbänden initiiert worden. 2010
habe der Gemeinderat beschlossen, die
Trägerschaft des Projekts zu überneh-
men und das Heidelberger Institut für
Umweltstudien-IUS beauftragt, die
wasserrechtliche Genehmigung zu be-
antragen. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, Finanzierungsmöglichkeiten aus-
zuloten.

Im November 2014 habe der Ge-
meinderat entschieden, das Projekt in ei-
nem Zug zu realisieren. Am Dienstag-
nachmittag sei nun der Förderantrag mit
einem Volumen von 3,5 Millionen Euro
an das Regierungspräsidium in Karls-
ruhe fertiggestellt worden, so Marsch.

Landschaftsarchitekt Hartmut Mül-
ler-Falkenhahn (IUS) erläuterte anhand
von Powerpoint-Folien die Gestaltung
des 1,3 Hektar großen Sees in der Ufer-
zone des Neckars. Umrahmt werden soll
der See durch eine parkähnlichen Anla-

ge mit Stegen und Aussichtsplattformen
mit Erläuterungstafeln. Zudem soll am
Südende ein kleines „Amphitheater“ mit
Sandsteinstufen und Sonnensegel als
„Klassenzimmer am Fluss“ eingerichtet
werden.

Der Verbindungsweg am Neckar blei-
be bestehen. Hier entstehen zwei kleine
Brücken, um Ein- und Abfluss des Sees
queren zu können. Der größere nördliche
Bereich ist dem Naturschutz vorbehal-
ten. Dieser werde den Erfordernissen
entsprechend bepflanzt und soll mit
Flachwasserbereichen zur Laichablage

die erforderlichen Schutzzonen bieten.
Von Anfang an sei klar gewesen, dass die
Gemeinde als „ihren Part“ nur das
Grundstück einbringe, sagte Marsch. 85
Prozent der Kosten trage das Land, mitt-
lerweile seien zwei Großspenden in Höhe
von 200 000 und 250 000 Euro zugesagt
worden, der Fischereiverband ist mit
200 000 Euro dabei. Hinzu kämen zwei
Kleinspenden zu 5000 Euro. Die Finan-
zierung stehe. „Jetzt sind wir auf der Ziel-
geraden“, so Marsch. Er erwarte „grünes
Licht“ von Landesumweltminister Franz
Untersteller (Grüne), der am 3. Septem-

ber in der Gemeinde erwartet werde. „Da
es keinen solchen Fischkindergarten am
gesamten mittleren Neckar gibt, gilt die
Maßnahme als ökologisches Leucht-
turmprojekt“, sagte Marsch.

Wolfgang Reuther, ehemaliger Prä-
sident der Landesfischereiverbands,
brach eine weitere Lanze für das Pro-
jekt, denn damit könnten die Bürger den
Neckar, der jetzt kaum zu sehen sei, wie-
der spürbar erleben. „Die Chancen über-
wiegen also die Risiken bei weitem“, so
Marsch. Wenn alles nach Plan läuft, kön-
nen ersten Fischkinder 2017 einziehen.

Bereits beim Bürgertag 2012 im gemeindeeigenen Bauhof stand die geplante „Fischkinderstube“ im Fokus der Fragen, denen sich Bau-
amtsleiter Horst Göhrig (li.) stellte. Foto: Hofmann

Bürgermeisterwahl:
Stelle ausgeschrieben

Edingen-Neckarhausen. (mwg) Das Ren-
nen um den Bürgermeistersessel in Edin-
gen-Neckarhausen ist eröffnet: Vom heu-
tigen Freitag an ist die Stelle ausge-
schrieben. Das teilte die Verwaltung ges-
tern in einer Pressemeldung mit. Dem-
nach können Bewerbungen vom morgi-
gen Samstag bis Montag, 21. September,
18 Uhr, schriftlich beim Gemeinde-
wahlausschuss eingereicht werden.

Drei Bewerbungsschreiben könnten
andiesemWochenendeimBriefkastendes
Ausschusses landen: Ulf Wacker erklärte
gestern, als parteiloser Kandidat bei der
Wahl antreten zu wollen. In den ver-
gangenen Wochen haben bereits Klaus
Merkle und Michael Bangert mitgeteilt,
sich um den Bürgermeister-Posten be-
werben zu wollen. Merkle geht als par-
teiloser Kandidat ins Rennen und wird
von der Unabhängigen Bürgerliste aus
FDP und Freien Wählern (UBL) unter-
stützt. Bangert tritt für die SPD an. Auch
die CDU will nach RNZ-Informationen
einen Kandidaten stellen. Dieser soll von
außerhalb der Gemeinde stammen und
Ende August vorgestellt werden.

Die Edingen-Neckarhausener sind am
Sonntag, 18. Oktober, aufgerufen, einen
neuen Bürgermeister zu wählen. Amts-
inhaber Roland Marsch tritt nach 24 Jah-
ren nicht mehr an.


